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Allgemeine Sicherheitshinweise 
 
•  Der Durchflussmesser darf nicht installiert, in Betrieb genommen oder gewartet werden, 

wenn die mitgelieferten Anleitungen nicht sorgfältig durchgelesen, verstanden und 
befolgt werden. Andernfalls besteht die Gefahr ernsthafter Verletzungen oder 
Beschädigungen. 

•  Lesen Sie die vorliegenden Anleitungen sorgfältig durch, bevor Sie mit der Installation 
beginnen, und bewahren Sie sie zum zukünftigen Gebrauch sicher und übersichtlich 
auf. 

•  Beachten Sie alle auf dem Gerät angebrachten Warnhinweise und Anleitungen. 
•  Verwenden Sie nur Netzanschlüsse mit Schutzerdung. 
•  Arbeiten Sie keinesfalls in feuchter Umgebung mit dem Gerät, wenn die Abdeckungen 

abgenommen sind. 
•  Beachten Sie die Anweisungen zu Handhabung, Anheben und Absetzen, um 

Beschädigungen zu verhindern. 
•  Installieren Sie das Gerät sicher und stabil. 
•  Sorgen Sie für eine korrekte Installation und Verbindung der Kabel, um 

Beschädigungen und Gefahrensituationen zu vermeiden. 
•  Wenn das Gerät nicht ordnungsgemäß funktioniert, konsultieren Sie die 

Serviceanleitung oder wenden Sie sich an die Servicefachleute von KROHNE. 
•  Im Inneren des Geräts befinden sich keine Komponenten, die vom Anwender gewartet 

oder verändert werden dürfen. 
 
Im vorliegenden Handbuch oder auf dem Gerät können die folgenden Symbole erscheinen: 
 
 

 

 
ACHTUNG: Konsultieren Sie die Betriebs- und Installationsanleitung! 

 

 

 
GEFAHR: Es besteht die Gefahr eines Stromschlags! 

 

 

 
Schutzleiteranschluss! 

 
Im vorliegenden Handbuch oder auf dem Gerät können die folgenden Begriffe erscheinen: 

 

 

 
WARNUNG: Es wird auf Bedingungen oder Handlungsweisen hingewiesen, 
die zu schweren Verletzungen, gegebenenfalls mit Todesfolge, führen 
können. 

 

 

 
VORSICHT: Es wird auf Bedingungen oder Handlungsweisen hingewiesen, 
die zu Beschädigungen des Geräts oder anderer Gegenstände führen 
können. 



                       

 
Haftungssausschluss 
 
•  Das vorliegende Dokument enthält wichtige Informationen über das Gerät. KROHNE ist 

immer bemüht, so genau und aktuell wie möglich zu sein, kann aber keine 
Verantwortung für Fehler oder Auslassungen übernehmen. KROHNE übernimmt 
darüber hinaus keinerlei Verpflichtung, die im vorliegenden Dokument enthaltenen 
Informationen immer auf den neuesten Stand zu bringen. Für das vorliegende 
Handbuch und alle anderen Dokumente bleiben Änderungen ohne Vorankündigung 
vorbehalten.  

•  KROHNE ist nicht haftbar für irgendwelche Schäden, die auf die Verwendung dieses 
Geräts zurückzuführen sind, weder für direkte noch indirekte Schäden, straf- oder 
zivilrechtliche Konsequenzen, Schadenersatzverpflichtungen oder Folgeschäden.  

•  Dieser Haftungssausschluss gilt nicht für den Fall, dass KROHNE absichtlich oder grob 
fahrlässig gehandelt hat. Falls geltende Gesetze die genannten Einschränkungen der 
Garantie oder Gewährleistung bzw. den Ausschluss oder die Beschränkung bestimmter 
Schäden nicht zulassen, hat der vorliegende Haftungssausschluss mit seinen 
Ausschlüssen bzw. Einschränkungen entsprechend keine oder nur begrenzte Gültigkeit 
für den Geltungsraum des entsprechenden Gesetzes.  

•  Für alle von KROHNE erworbenen Produkte besteht ein Garantieanspruch gemäß den 
entsprechenden Produktinformationen und Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  

•  KROHNE behält sich das Recht vor, den Inhalt seiner Dokumentationen, auch den 
vorliegenden Haftungsausschluss, jederzeit aus beliebigem Grund und auf beliebige Art 
ohne Vorankündigung zu ändern und übernimmt keinerlei Haftung für mögliche Folgen 
derartiger Änderungen. 

 
Produkthaftung und Garantie 
 
•  Die Verantwortung für die Eignung und beabsichtigte Verwendung dieses Ultraschall-

Durchflussmessers liegt ausschließlich beim Betreiber. Eine nicht ordnungsgemäße 
Installation und Verwendung des Durchflussmessers (Messsystems) kann zum 
Erlöschen der Garantie führen. 

•  Darüber hinaus gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die auch die Grundlage 
für den Kaufvertrag bilden.  

•  Falls der Durchflussmesser an KROHNE zurückgeliefert werden muss, beachten Sie 
bitte die Hinweise auf der letzten Seite der Installations- und Betriebsanleitung. 
KROHNE kann leider keine Durchflussmesser reparieren oder überprüfen, die nicht von 
einem vollständig ausgefüllten Formblatt begleitet sind (siehe letzte Seiten der 
Installations- und Betriebsanleitung). 

 
Im Lieferumfang enthaltene Teile 
 
•  UFC-V/EEx (Standardausführung oder mit optionalem 30 W Heizelement) oder UFC-

V/LT-EEx (Niedertemperatur) Ultraschall-Messumformer 
•  1 UFS 500 F/5STR-EEx Ultraschall-Durchflussrohr, in der auf der Verpackung 

angegebenen Größe. 
•  Signalkabel 
 
Dokumentation 
 
Dies ist eine Zusatzanleitung zur Installationsanleitung und bezieht sich auf die 
ALTOSONIC V UFC-V/EEx und UFC-V/LT-EEx Ultraschall-Messumformer und den UFS 
500 F/5STR-EEx Messwertaufnehmer. Alle in der Installationsanleitung genannten 
technischen Angaben gelten auch hier, wenn sie nicht explizit ausgeschlossen oder durch 
Angaben in dieser Zusatzanleitung ersetzt werden. 

 



                       

Dieses Gerät wurde entwickelt und hergestellt von: 
 
KROHNE Altometer 
Kerkeplaat 12 
3313 LC Dordrecht 
Niederlande 
 
Wenden Sie sich für Informationen, Wartung und Kundendienst bitte an die nächstgelegene 
KROHNE-Vertretung. 
 

 
WARNUNG! 

 

An den Geräten dürfen keine Änderungen vorgenommen werden. Nicht 
genehmigte Änderungen können den Explosionsschutz der Geräte 
beeinträchtigen. 

 
Die Anweisungen sind in jedem Falle zu befolgen! 

WICHTIG! 
 
 

 

•  Die Vorschriften und Bestimmungen sowie die in der EC-
Baumusterzulassung beschriebenen elektrischen Daten müssen 
eingehalten werden. 

•  Neben den Anweisungen zur elektrischen Installation in nicht 
gefährdeten Bereichen gemäß den gültigen nationalen Normen (in 
Entsprechung zu HD 384 oder IEC 364, z.B. VDE 0100) müssen 
insbesondere die Richtlinien der Euronorm EN 60079-14 "Elektrische 
Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen" bzw. der 
entsprechenden nationalen Normen (z.B. DIN VDE 0165, Teil 1) 
eingehalten werden. 

•  Installation, Inbetriebnahme, Betrieb und Unterhalt dürfen nur von in 
Explosionsschutz geschulten Fachleuten durchgeführt werden! 
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1. Bestandteile des Systems 

1.1 Allgemein 
Das ALTOSONIC V Ultraschall-Durchflussmesssystem besteht aus dem Ultraschall-
Messwertaufnehmer UFS 500 F/5STR-EEx und dem Ultraschall-Messumformer UFC-V/…-
EEx. Diese beiden separaten Geräte erfüllen die Anforderungen der europäischen Richtlinie 
97/9/EG (z.B. ATEX 100a) und - durch die Zulassung für den Einsatz in 
explosionsgefährdeten Bereichen Zone 1 und 2 durch das PTB - die Euronormen der EN 
500xx-Reihe. Der Messwertaufnehmer ist unter der Prüfbescheinigung Nr. PTB 01 ATEX 
2012 X und der Messumformer unter der Prüfbescheinigung Nr. KEMA 02 ATEX 2169 
zugelassen (siehe Anhang). 

1.2 Messwertaufnehmer 
Der hochgenaue Messwertaufnehmer UFS 500 F/5STR-EEx ist mit 5 Sensorenpaaren (10 
Sensoren) der Schutzart Eigensicher Klasse "ib" entsprechend EN 50020 bestückt. Alle 
internen Sensorstromkreise sind mit getrennten Koaxialkabeln verdrahtet, über SMB-Adapter 
angeschlossen und mit den Nummern x.1 bzw. x.2 (gegenüberliegender Sensor) versehen. 
"x" steht für die Werte 1 bis 5. Jeder der 5 Sensorstromkreise wird von einer eigenen UFC 
500-EEX Elektronikeinheit gesteuert (es sind also insgesamt 5), die in dem 
explosionsgeschützten Anschlussgehäuse des UFC-V/…-EEX Messumformers angeordnet 
sind. 
 
Die 5 eigensicheren "ib" Sensorstromkreise haben folgende Eigenschaften: 
Maximale Eingangsspannung : Vmax = 13,1 V 
Maximaler Stromausgang  : Imax = 600 mA 
Maximale innere Kapazität  : Ci = 3,9 nF 
Maximale innere Induktivität  : Li = 38,3 µH 
 
Der hochgenaue Messwertaufnehmer UFS 500 F/5STR-EEx ist in Größen bis zu DN500 
lieferbar. Er ist ausgelegt für Temperaturen von -40 °C bis +60 °C und 
Messstofftemperaturen von -20 °C bis +120 °C. Siehe die Temperaturklassifizierung in der 
nachstehenden Tabelle. 
 
Temperaturklasse Maximale Messstofftemperatur bei Ta = 60 °C 
T6 80 °C 
T5 95 °C 
T4 120 °C 

 
Der Messwertaufnehmer UFS 500 F/5STR-EEx folgendermaßen gekennzeichnet: II 2G EEx 
ib IIC T6…T4 (siehe Typenschilder in Anhang 3). 

1.3 Messumformer 
Der Ultraschall-Messumformer UFC-V/…-EEx ist als Standard- und als 
Niedertemperaturausführung erhältlich. Letztere hat die Typbezeichnung UFC-V/LT-EEX Die 
Standardversion ist bei Umgebungstemperaturen von -20 °C bis +60 °C einsetzbar. Die 
Niedertemperaturausführung ist mit starren Schutzrohranschlüssen im Bereich von  
-55 °C - +60 °C, mit Kabelverschraubungen von -50 °C - +60 °C einsetzbar. Die maximale 
Oberflächentemperatur des explosionsgeschützten Gehäuses darf 95 °C (einschl. 5 K 
Sicherheitsmarge) nicht überschreiten. Der UFC-V/…-EEx ist deshalb mit der 
Temperaturklasse T5 gekennzeichnet. 
Der Messwertaufnehmer UFS 500 F/5STR-EEx mit folgendem Kennzeichen für die 
Explosionssicherheit gekennzeichnet: II 2G EEx d [ib] IIB T5 (siehe Typenschilder in 
Anhang 3). 
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1.3.1 Ausführungen 
Der Ultraschallmessumformer UFC-V/…-EEx ist als Standardausführung mit der 
Typenbezeichnung UFC-V/EEx und als Niedertemperaturausführung erhältlich. Letztere hat 
die Typbezeichnung UFC-V/LT-EEX. Beiden gemeinsam ist ein zugelassenes 
explosionsgeschütztes Gehäuse, in dem fünf UFC 500…-EEx-Elektronikeinheiten und die 
Anschlussklemmen installiert sind. Die Niedertemperaturausführung ist zusätzlich mit einem 
Heizelement von maximal 200 W Leistung ausgerüstet, das die Temperatur im Gehäuse 
thermostatgesteuert oberhalb von -20 °C hält. Die Standardausführung (-20 °C) kann 
optional mit einem Heizelement von maximal 30 W geliefert werden, das der Vermeidung 
von Kondensation in dem explosionsgeschützten Gehäuse dient. 
 
Die UFC 500…-EEX Elektronikeinheit kann mit einer der folgenden 
Gleichstromversorgungen ausgerüstet werden: 
•  115/230 V AC ±13 %, 48 - 63 Hz, 12 VA 
•  100/200 V AC -15 %/+10 %, 48 - 63 Hz, 12 VA 
•  24/48 V AC ±13 %, 48 - 63 Hz, 12 VA 
Oder mit der Schaltkreisstromversorgung von 24 V AC/DC -25 %/+33 %, 8 W. 
 
Alle fünf UFC 500…-EEx Elektronikeinheiten müssen mit derselben Art von Hilfsenergie 
versorgt werden. Jede Einheit ist weiterhin mit einem RS485-Datenaustauschmodul 
bestückt. 
 
Jede UFC 500…-EEx-Elektronikeinheit steuert 2 der 4 eigensicheren "ib"-Ultraschallsensor-
Stromkreisläufe, die zusammen eine Messgruppe des Messwertaufnehmers UFS 500 
F/5STR-EEx bilden (z.B. 2 gegenüberliegende Ultraschallgeber). Die eigensicheren 
Ausgangsstromkreise haben jeweils folgende Maximalwerte (z.B. Kenngrößen): 
•  Maximale Ausgangsspannung:  : Vo = 8,7 V 
•  Maximaler Stromausgang:  : Io = 360 mA 
•  Maximal zulässige äußere Kapazität : Co = 1,2 µF 
•  Maximal zulässige äußere Induktivität : Lo = 0,17 mH 
 

1.3.2 Kabel- und Schutzrohreinführungen 
Die Verbindungskabel zur Hilfsenergie der fünf UFC 500… -EEx Elektronikeinheiten, des 
Heizelements mit Thermostat (nur LT-Ausführung) und des RS 485 Datenaustauschmoduls 
werden entweder über ATEX-geprüfte explosionsgeschützte "EEx d"-Kabelverschraubungen 
oder starre Schutzrohre eingeführt. Die starren Schutzrohre müssen mit ATEX-geprüften 
explosionsgeschützten Mitteln (z.B. Abschottungen) direkt am Eingang in das 
explosionsgeschützte Gehäuse versiegelt werden. Alle unbenutzten Öffnungen müssen mit 
ATEX-geprüften explosionsgeschützten Blindstopfen versiegelt werden. 
 

1.3.3 Warnhinweise 
Das Typenschild aus rostfreiem Stahl ist bei allen UFC-V/…-EEX-Ausführungen mittels 
rostfreien Nieten dauerhaft auf dem Deckel des zugelassenen explosionsgeschützten 
Gehäuses angebracht. Folgende Warnhinweise sind darauf zu lesen (siehe Anhang 3): 
•  "EEx d"-GEHÄUSE NICHT ÖFFNEN; WENN UNTER STROM. NACH DEM 

STROMLOSMACHEN MINDESTENS 30 MINUTEN WARTEN. 
•  ES DÜRFEN NUR KABELVERSCHRAUBUNGEN MIT "EEx d" ZULASSUNG NACH EN 

50018 MONTIERT WERDEN! 
•  STARRE SCHUTZROHRE MÜSSEN MIT ZUGELASSENEN "EEx d" 

VERSIEGELUNGSMITTELN DIREKT AN DER GEHÄUSEWAND VERSIEGELT 
WERDEN! 
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1.3.4 Heizelement und Thermostate 
Der Ultraschall-Messumformer UFC-V/LT-EEx für niedere Umgebungstemperaturen von  
-55 °C/-50 °C bis einschließlich +60 °C wird mit einem Heizelement von maximal 200 W 
Leistung und 2 Thermostaten T1 und T2 bestückt, die das sichere Funktionieren der UFC 
500…-EEx Einheiten auch bei "extrem" niederen Umgebungstemperaturen (unter -20 °C) 
gewährleisten. Der Thermostat T1 kann zwischen +5 °C und +55 °C eingestellt werden. 
Wenn er auf +5 °C eingestellt ist, heizt das Heizelement so lange, bis die Luft in dem 
Gehäuse eine Temperatur von +5 °C erreicht. Bei dieser Temperatur unterbricht der T1 die 
Stromzufuhr für das Heizelement. 
 
Der zweite Thermostat T2 ist ein Bi-Metall-Thermoschalter, der auf eine Schalttemperatur 
von ca. -20 °C eingestellt ist. Liegt die Temperatur im Gehäuse über dieser Schwelle, wird 
der Kontakt geschlossen. Der Thermostat T2 ist mit der Hilfsenergie der UFC 500…-EEx 
Elektronikeinheiten in Reihe geschaltet und gibt somit oberhalb einer Lufttemperatur von ca. 
-20 °C die Stromzufuhr an die fünf UFC 500…-EEx Einheiten frei. Die Einheiten beginnen zu 
arbeiten. 
 
Montage, Einstellung und Funktionsprüfung der Heizelemente und Thermostate T1 und T2 
wird von KROHNE vorgenommen. 
 
Optionale Heizung für Standard-UFC-V/EEx 
Zur Vermeidung von Kondensation innerhalb des explosionsgeschützten Gehäuses der 
Standardausführung des UFC-V/EEx kann dieser mit einem Heizelement von max. 30 W 
ausgerüstet werden. Dieses Heizelement kann entweder für eine 24V DC oder für eine  
110 - 240 V AC Hilfsenergie geliefert werden. Das Element wird über einen Thermostat des 
Typs T1 gesteuert, der auch in der Niedertemperaturversion verwendet wird. 
 

 

Kein Außenstehender (z.B. Endbenutzer) darf irgendwelche Änderungen 
vernehmen, außer wenn diese von KROHNE-Mitarbeitern genehmigt und 
überwacht werden. 
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2. Elektrische Verbindungen 
Die elektrische Bestückung der beiden Ausführungen der UFC-V/…-EEx Ultraschall-
Messumformer ist nahezu identisch. Der einzige Unterschied besteht darin, dass die 
Standardausführung (mit optionalem Heizelement) und die Niedertemperatur-Ausführung 
UFC-V/LT-EEx mit 3 zusätzlichen Klemmen (L, N, PE) zum Anschluss des Thermostats/der 
Thermostate und das Heizelement bestückt sind. 
 
Die nachfolgende Abbildung zeigt die nicht eigensicheren Anschlussklemmen des UFC-
V/EEX in Standardausführung, aber mit dem optionalen 30 W-Heizlement ausgestattet, und 
der Niedertemperatur-Ausführung UFC-V/LT-EEx. Die Grundversion ist identisch, jedoch 
ohne die beiden Thermostate, die Zusatzklemmen für das Heizelement und den Thermostat 
T1. 
 

 

1. Heizelement 
2. Thermostat T1 
3. SMB-Adapter 
4. Aufkleber mit 

Klemmenzuordnung 
5. Nicht eigensichere 

Klemmen 
6. Thermostat T2 (unter 

der Platine) 

Abbildung 1: Nicht eigensichere Klemmen des UFC-V/LT-Eex 
 
Die Anschlussmöglichkeiten innerhalb des explosionsgeschützten Gehäuses bestehen aus 
einer Klemmenschiene mit Klemmen für nicht eigensichere Verbindungen: Hilfsenergie (L, N 
und PE) für die fünf UFC 500…-EEx Elektronikeinheiten, die RS 485 Schnittstellen (1,2, und 
⊥ ) und die Hilfsenergie für das Heizelement und den Thermostat (L, N und PE), letztere im 
Falle der Niedertemperaturausführung UFC-V/LT-EEx und der Standardausführung mit 
optionalem 30 W-Heizelement. Die Erdung besteht aus einer Kabelöse, die auf die 
Grundplatine oder an einen dafür vorgesehenen Aufnahmepunkt im Boden des Gehäuses 
geschraubt wird. Die Grundplatine wird mit 4 Schrauben und Feder- oder gezahnten 
Unterlegscheiben auf die Aufnahmepunkte in den Ecken des Bodens des 
explosionsgeschützten Gehäuses geschraubt. Damit sind alle metallischen Teile elektrisch 
mit der Erdung verbunden. 
 
Die eigensicheren Ultraschall-Sensorstromkreise werden an die zehn SMB-Anschlüsse 
angeschlossen (2 Reihen von 5 männlich/männlich-Adaptern), die auf der metallischen 
Klemmenplatine links von den nicht eigensicheren Klemmen montiert sind. Die SMB-
Anschlüsse sind mit den Nummern x.1 bis x.2 gekennzeichnet, wobei x für 1 bis 5 steht. Bei 
der Kennzeichnung handelt es sich um einen weißen Aufkleber mit schwarz aufgedruckter 
Nummer. Die SMP-Adapter, die an diese Anschlüsse angeschlossen werden müssen, sind 
mit einem gelben Plastikring versehen, auf dem die entsprechende Nummer schwarz 
aufgedruckt ist.   
 

1 
2 

3 

4 

5 

6 
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Der Potentialausgleich erfolgt über eine Schraube auf der Außenseite, die in einen dafür 
vorgesehenen Aufnahmepunkt an der Außenseite des Gehäusebodens geschraubt wird. 
 

2.1 Potentialausgleich 
Zwischen dem UFC-V/…-EEx Ultraschall-Messumformer mit Kabelverschraubungen und 
dem UFS 500 F/5STR-EEx 5-Strahl-Messwertaufnehmer muss immer ein Potentialausgleich 
hergestellt werden. Ist der UFC-V/…-EEx mit starren Kabelschutzrohren ausgestattet, ist ein 
Potentialausgleich nicht nötig, kann aber angeschlossen werden. Der Erdungsleiter muss 
einen Mindestquerschnitt von 2,5 mm2 (entspricht AWG 12) haben und mit einer Kabelöse 
versehen sein, die mittels einer rostfreien Stahlschraube (mit Feder- oder gezahnter 
Unterlegscheibe) an den Aufnahmepunkt am Gehäuseboden geschraubt ist. Versichern Sie 
sich, dass die Schraube fest angezogen ist. 

2.2 Anschlusskabel 
Folgende Kabel sind im Anschlussschema dargestellt: 
 
Kabel A Signalkabel für den RS 485 Datenaustausch. 
Die Kabelparameter müssen den Bestimmungen von EN 60079-14 "Elektrische Anlagen in 
explosionsgefährdeten Bereichen" bzw. den entsprechenden nationalen Normen (z.B. DIN 
VDE 0165) genügen. 
 
Kabel B: Hilfsenergiekabel. 
Die Kabelparameter müssen den Bestimmungen von EN 60079-14 "Elektrische Anlagen in 
explosionsgefährdeten Bereichen" bzw. den entsprechenden nationalen Normen (z.B. DIN 
VDE 0165) genügen. 
Nennspannung:     ≥ 500 V 
Beispiele:      H07..-., H05..-. 
 
Kabel C: Vierer-Koaxialkabel. 
Typ MR04 (von KROHNE geliefert). 
 
Technische Daten: 
Prüfspannung:    ≥ 500 V 
Durchmesser der Litze (Kern und Schirm): ≥ 0,1 mm 
Kapazitätsbelag (Kern/Schirm):  67 pF/m 
Induktivitätsbelag (Kern/Schirm):  0,4 µH/m 
 
Potential-Ausgleichsleiter: 
Mindestquerschnitt:    ≥ 2,5 mm2 (entspricht AWG 12) 
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2.3 Anschlussschema 

 
 

Explosionsgefährdete 
Bereiche der Zone 1 und 2 
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5x MR04 verbindungskabel 

Geräteparameter: 

Vo = 8.72 V 
Io = 380 mA 
Co = 1.2 µF 
Lo = 0.17 mH 

RS485 Daten 
austausch 

UFC-V/…-EEx Ultraschall Messumformer 
 

Standard Ausführung (-20°C ≤ Ta ≤ +60°C): 
Explosionsgeschütztes Gehäuse CCFE 45 (CESI 00 ATEX 
036 U) 
Mit 5x UFC 500…-EEx Elektronikeinheiten 
Option: 1x Heizelement (≤ 30 W) + 1x Thermostat T1 oder 
Niedertemperatur-Ausführung (-55/-50°C ≤ Ta ≤ 60°C): 
Explosionsgeschütztes Gehäuse CXJ12188-CEN-… + 5x UFC 
500…-EEx + 1x Heizelement (≤ 200 W) + 2x Thermostat T1 
and T2 

L N PE 1 2 ⊥  L N PE 

Hilfsenergie Heizelement 
110-240Vac/dc; 50/60Hz 
@ max. 200W or 
24Vdc @ max. 30 W. 

Hilfsenergie der UFC 
500's 24-240Vac; 
50/60Hz or 24Vdc 

Power: 5x12 VA or 5x8W 

Anschlussdose 

5-strahl 
Messrohr 

S1 

S5 

S9 

S7 

S3 

S2 

S6 

S10 

S8 

S4 

UFS 500 F/5STR/…-EEx 
Messwertaufnehmer 

Eigensichere Sensorstromkreise 

10x SMB Anschlüsse für eigensichere Sensorstromkreise 

Geräteparameter: 

Vmax = 13.1 V 
Imax = 600 mA 
Ci = 3.9 nF 
Li = 38.3 µH 
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3. Service und Wartung 

3.1 Einführung 
Beide UFC-V/…-EEx-Ausführungen müssen zur Erhaltung Ihrer Messeigenschaften 
gewartet werden. Es wird empfohlen, im Rahmen der periodischen Inspektionen, die für 
elektrische Geräte gefordert sind, die in explosionsgefährdeten Bereichen installiert und 
betrieben werden, das explosionsgeschützte Gehäuse ebenfalls zu prüfen. 
 
Wenden Sie sich an KROHNE für weitere Informationen über Ersatzteile bzw. den Ersatz 
von UFC 500/…-EEx Elektronikeinheiten und/oder Hilfsenergiesicherungen. 
 

 

Wenn das explosionsgeschützte Gehäuse des Ultraschall-Messumformers 
UFC V/…-EEx geöffnet oder geschlossen werden muss, müssen die 
folgenden Anweisungen genauestens beachtet werden! 

 
Vor dem Öffnen: 
•  Stellen Sie absolut sicher, dass keine Explosionsgefahr besteht! 
•  Zertifikat über Gas-Freiheit! 
•  Stellen Sie sicher, dass alle Hilfsenergiekabel abgetrennt sind! 
•  Warten Sie die vorgeschriebenen 30 Minuten nach dem Abtrennen von der Hilfsenergie 

ab, bevor Sie das explosionsgeschützte Gehäuse öffnen. 
 
Nachdem obige Anweisungen strikt befolgt wurden, können die Inbusschrauben der 
Abdeckung des explosionsgeschützten Gehäuses aufgeschraubt und die Abdeckung 
geöffnet werden. Achten Sie darauf, dass das Gewicht der geöffneten Abdeckung nicht nur 
auf den beiden Scharnieren lastet. 
 

1. Explosionsgeschütztes 
Gehäuse 

2. Abdeckung des 
explosionsgeschützten 
Gehäuses 

3. Scharnier (2x) 
4. UFC 500…-EEx-

Elektronikeinheit (5x) 
5. Heizelement 
6. Eigensichere SMB-

Anschlüsse 
7. Schiene mit nicht 

eigensicheren 
Anschlussklemmen 

8. EMC-Schiene mit 
Schirmungsklemmen 

Abb. 2 UFC-V/LT-EEx Ultraschall-Messumformer (Gehäuseinneres) 
 
Nach dem Öffnen: 
•  Das Kupfer-Erdungsband auf der Rückseite der Elektronikeinheit muss mit der Schraube 

C fest an die längste Messinggewindebuchse geschraubt werden (siehe nachstehende 
Abbildung). Die Elektronikeinheit ist mit den zwei Schrauben B auf die beiden kürzeren 
Messinggewindebuchsen geschraubt. Um die Schrauben B und C lösen zu können, 

1 
2 

3 

4 5 

6 

7 6 

8 
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muss mit Hilfe der Schrauben A die Anzeigeeinheit entfernt werden. Siehe nachfolgende 
Abbildung. 

•  Bevor die Abdeckung wieder auf das explosionsgeschützte Gehäuse geschraubt wird, 
müssen die Flanschdichtungen als auch die Gewinde gereinigt und sorgfältig mit einem 
säure- und kunstharzfreien Fett, z.B. Silikonfett, gefettet werden. 

•  Schrauben Sie alle Schrauben mit einem passenden Inbusschlüssel fest in das Gehäuse. 
 

1. Koaxialkabel 
(eigensicher) 

2. SMB-Adapter 
(eigensicher) 

3. Heizelement 
4. Montage-

gewindebuchsen 
5. Montageplatine 
 

Abbildung 3a: Seitenansicht der bestückten Montageplatine des  UFC-V/LT-EEx 
  

1. Koaxialkabel 
2. SMB-Adapter 

Abbildung 3b: wie Abb. 3a, jedoch von rechts gesehen 

3.2 Austausch einer Elektronikeinheit 
In der Standard-Installations- und Bedienungsanleitung finden Sie genaue Informationen 
über die Neueinstellung und Neuprogrammierung der neuen Elektronikeinheit nach dem 
Austausch. Wichtige kundenspezifische Werte sollten vor dem Austausch der 
Elektronikeinheit(en) festgehalten werden! 
 

3 
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Bevor Sie mit der Demontage beginnen, befolgen Sie bitte die Anweisungen im Abschnitt 
"Vor dem Öffnen" und fahren dann wie folgt fort: 
 
1. Schrauben Sie alle Schrauben aus dem explosionsgeschützten Gehäuse und öffnen Sie 

die Abdeckung. 
2. Trennen Sie die SMB-Adapter der Koaxialkabel, den 3-poligen Hilfsenergieadapter und 

den 5-poligen Adapter für die Ein-/Ausgangsstromkreisläufe an der(n) betroffenen 
Elektrikeinheit(en) ab. 

3. Lösen Sie die beiden Schrauben A der Anzeigeeinheit und drehen Sie die Anzeige dann 
vorsichtig auf die Seite oder nehmen Sie sie ganz ab, indem Sie den 
Flachbandkabelstecker lösen. 

4. Lösen Sie die beiden Befestigungsschrauben B der Elektronikeinheit und die Schraube C, 
mit der das Kupfer-Erdungsband an der Rückseite des Gehäuses befestigt ist. Nehmen 
Sie die Einheit(en) aus dem Gehäuse. 

5. Überprüfen Sie die neue Elektronikeinheit darauf, ob die Spannungseinstellung (gilt nur 
für AC-Netz) und der Nennwert der Sicherung korrekt sind. Falls erforderlich, ändern Sie 
die Spannungseinstellung oder tauschen Sie die Sicherung aus.  

6. Montieren Sie die Elektronikeinheit in das Gehäuse und stecken Sie die 3- und 5-poligen 
Adapter wieder ein. Befestigen Sie die Schrauben B und C und schrauben Sie dann, 
nachdem Sie den Flachbandstecker angeschlossen haben, die Anzeigeeinheit mit den 
Schrauben A wieder fest. Stecken Sie die nummerierten SMB-Adapter in die 
entsprechend nummerierten SMB-Anschlüsse auf der Elektronikeinheit. 

7. Schließen Sie das explosionsgeschützte Gehäuse mit der Abdeckung und schrauben Sie 
alle Schrauben mit einem passenden Inbusschlüssel fest in das Gehäuse. 

 
Beachten Sie beim Zusammenbau die Anweisungen im Abschnitt "Nach dem Öffnen". 
 

 

1. Netzteil 115/230 V ac 
Ausführung 

2. Aufkleber mit 
Sicherungs-Nennwert 

3. Markierung auf dem 
Spannungswähler 
(schwarzer Punkt = 
Kerbe) 

4. Netzsicherung F1  
(im Sicherungshalter) 

5. Spannungswähler 
6. Seite der 

Anzeigeeinheit 

Abbildung 4: Netzteil 115/230 V AC. 
 

3.3 Austausch von Sicherungen 

3.3.1 AC-Ausführungen 115/230 V AC und 100/200 V AC 
Bevor Sie mit der Demontage beginnen, befolgen Sie bitte die Anweisungen im Abschnitt 
"Vor dem Öffnen" und fahren dann wie folgt fort: 
 
1. Schrauben Sie die Schrauben aus dem explosionsgeschützten Gehäuse und öffnen Sie 

die Abdeckung. 

1 

3 

2 

4 
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2. Lösen Sie die beiden Schrauben A der Anzeigeeinheit und drehen Sie die Anzeige 
vorsichtig auf die Seite. 

3. Der Sicherungshalter, in dem die Sicherung in Übereinstimmung mit IEC 127-2 Ø5 x 20 
mm sitzt, ist jetzt zugänglich. Die defekte Sicherung F1 kann jetzt gegen eine Sicherung 
mit dem gleichen Nennwert ausgetauscht werden. Der Nennwert hängt von der Spannung 
der Hilfsenergie ab (T200 mA für 100/115 V AC und T125 mA für 200/230 V AC). Siehe 
auch den gelben Aufkleber auf dem Netzteil, wie in der vorstehenden Abbildung gezeigt. 

4. Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge (Punkt 2 und 1). 
 
Beachten Sie beim Zusammenbau die Anweisungen im Abschnitt "Nach dem Öffnen". 
 

3.3.2 24 V AC/DC Ausführung 
Bevor Sie mit der Demontage beginnen, befolgen Sie bitte die Anweisungen im Abschnitt 
"Vor dem Öffnen" und fahren dann wie folgt fort: 
 
1. Schrauben Sie die Schrauben aus dem explosionsgeschützten Gehäuse und öffnen Sie 

die Abdeckung. 
2. Schrauben Sie die Schrauben A der Anzeigeeinheit ab und lösen Sie den 

Flachbandkabel-Stecker. 
3. Lösen Sie die Schraube (C) des Kupfer-Erdungsbands und die Befestigungsschrauben B 

der Elektronikeinheit. Trennen Sie die SMB-Adapter und die 3- und 5-poligen Stecker. 
Nehmen Sie dann die komplette Elektronikeinheit heraus. 

4. Die Sicherungen F1 und F2 (siehe Abbildung unten) können jetzt ausgetauscht werden. 
Das 24 V AC/DC Netzteil arbeitet mit zwei Kleinstsicherungen T1.25A gemäß IEC 127-3. 

5. Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge (Punkt 3 bis 1). 
 
Beachten Sie beim Zusammenbau die Anweisungen im Abschnitt "Nach dem Öffnen". 
 

 

1. Platzierung der 
Sicherungen 

Abbildung 5: Sicherungen F1 und F2 am 24 V AC/DC-Netzteil des  UFC 500…-EEx 

1 

F1 

F2 
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3.4 Änderung der Hilfsenergiespannung (nicht für 24 V AC/DC-
Ausführung) 

Bevor Sie mit der Demontage beginnen, befolgen Sie bitte die Anweisungen im Abschnitt 
"Vor dem Öffnen" und fahren dann wie folgt fort: 
 
1. Schrauben Sie die Schrauben aus dem explosionsgeschützten Gehäuse und öffnen Sie 

die Abdeckung. 
2. Schrauben Sie die Schrauben A der Anzeigeeinheit ab und lösen Sie den 

Flachbandkabel-Stecker. 
3. Lösen Sie die Schraube (C) des Kupfer-Erdungsbands und die Befestigungsschrauben B 

der Elektronikeinheit. Trennen Sie die SMB-Adapter und die 3- und 5-poligen Stecker. 
Nehmen Sie dann die komplette Elektronikeinheit heraus. 

4. Die Einstellung der Hilfsenergiespannung kann geändert werden, indem der 
Zweiwegeblock (dummy dual-in-line block, d.h. der Spannungswähler, siehe Abb. 4) um 
180° gedreht in seinen Sockel gesteckt wird. Die Position der Kerbe auf des Blocks zeigt 
die Spannungseinstellung an. Siehe auch den Aufkleber auf dem Netzteil (Abb. 4). 

5. Montieren Sie die Elektronikeinheit in das Gehäuse und Stecken Sie die 3- und 5-poligen 
Adapter wieder ein. Befestigen Sie die Schrauben B und C und schrauben Sie dann, 
nachdem Sie den Flachbandstecker angeschlossen haben, die Anzeigeeinheit mit den 
Schrauben A wieder fest. Stecken Sie die nummerierten SMB-Adapter in die 
entsprechend nummerierten SMB-Anschlüsse auf der Elektronikeinheit. 

6. Schließen Sie das explosionsgeschützte Gehäuse mit der Abdeckung und schrauben Sie 
alle Schrauben mit einem passenden Inbusschlüssel fest in das Gehäuse. 

 
Beachten Sie beim Zusammenbau die Anweisungen im Abschnitt "Nach dem Öffnen". 
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Anhang 1 Baumuster Prüfbescheinigung 
 
PTB Prüfbescheinigung PTB 01 ATEX 2012 EEx UFS 500 F/…/…/…-EEx, Deutsche 
Originalseiten 1-3 
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KEMA ATEX Prüfbescheinigung 02ATEX2168 ALTOSONIC V UFC-V/EEx und UFC-V/LT-EEx 
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KEMA ATEX Zertifikat 02 ATEX 2168 ALTOSONIC V UFC-V/EEx und UFC-V/LT-
EEx Überzetzung (KROHNE) 
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Anhang 2 EG Konformitätserklärung 
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Anhang 3 Typenschilder 

  
Standard-Messumformer UFC-V/EEx Standardausführung UFC-V/EEx mit 

optionalem 30 W- Heizelement 
 

 

 

 

 

Niedertemperaturausführung UFC-V/LT-
EEx (Kabelverschraubung) 

UFS 500 F/5STR-EEx Messwertaufnehmer 

HINWEIS: Die maximal zulässige Verlustleistung des Heizelements beträgt 200 W. Das 
verbaute Heizelement hat eine Verlustleistung von 130 W. 
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Legenden zu Anhang 3 Typenschilder 
 
Altometer Altometer 
TYPE  TYP 
ALTOSONIC V UFC-Eex ALTOSONIC V UFC-EEx 
YEAR OF PRODUCTION PRODUKTIONSJAHR 
AMBIENT TEMERATURE UMGEBUNGSTEMPERATUR 
SERIAL NO: SERIENNR. 
ADD: HEATER ZUS. HEIZELEMENT 
POWER STROMVERSORGUNG 
  
DO NOT OPEN “EEx d” ENCLOSURE 
WHILE ENERGIZED.WAIT AT LEAST 30 
MINUTES AFTER DE-ENERGIZING. ONLY 
CABLE GLANDS OF “EEx d” APPROVED 
TYPE IN ACCORDANCE WITH EN 50018 
MAY BE INSTALLED! WHEN RIGID 
CONDUITS ARE USE, THEY MUST BE 
SEALED BY PRE-CERTIFIED “EEx d” 
SEALING DEVICES DIRECTLY AT THE 
ENCLUSURE WALL! 

"EEx d"-GEHÄUSE NICHT ÖFFNEN, WENN 
UNTER STROM. NACH DEM 
STROMLOSMACHEN MINDESTENS 30 
MINUTEN WARTEN. ES DÜRFEN NUR 
KABELVERSCHRAUBUNGEN MIT "EEx d" 
ZULASSUNG NACH EN 50018 MONTIERT 
WERDEN! STARRE SCHUTZROHRE 
MÜSSEN MIT ZUGELASSENEN "EEx d" 
ABSCHOTTUNGEN DIREKT AN DER 
GEHÄUSEWAND VERSIEGELT WERDEN! 

  
UFS 500 F / SSTR-EEx PRIMARY HEAD UFS 500 F / SSTR-EEx 

MESSWERTAUFNEHMER 
SERIAL No. SERIENNR. 
METER SIZE DIM. MESSGERÄT 
PRIM.CONST. KONSTRUKTION 
RANGE F F-BEREICH 
  
UFP-V FLOW PROCESSOR UNIT UFP-V DURCHFLUSSPROZESSOR 
SERIAL No. SERIENNR. 
PULSES IMPULSE 
  
YEAR OF PRODUCTION PRODUKTIONSJAHR 
TYPE TYP 
SERIAL NO. SERIENNR. 
  
5x INTRINSICALLY SAFE SENSOR 
CIRCUITS: 

5x EIGENSICHERE 
SENSORSTROMKREISE 

PER SENSOR CIRCUITS: PRO SENSORSTROMKREIS: 
  
MAXIMUM PROCESS TEMPERATURE: MAXIMALE PROZESSTEMPERATUR: 
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